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Krankenversicherunq
Po1 izzen-Nr. : 800/1697g03-5f\laehtras 2

*

Herr'
Michael Knöbl
L'iebenauer Hauptstr. 938/7 i43
8041 Graz*Liebenau

Sehr geehrter^ Herr Knöbl,

i{ien, am 11.12.2A19
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schutei während lhrer Reisen gut geschützt slnOl hanen w1r
vere i nbart "

ht tps : I /datenschutz, un i qagr-oup. com
Sie können diese auch beim Beraier und

trei se*Kr^anken:
eine Wertsicher-une

FJertsicherr:ng beder-itet, dass wir Präm jen und Leistungefi iffimer dann anpassen,
wenn sich bestimmte Rahmenbedingunqen ändern, z B. der vereinbarte Inciex.

Genau geregelt sind die ür^ünde für eine Anpassunü'im Vers'i cherungsvertraes-gesetz. In ihrei^ neuen Pal'i zze weisen die Br-rchstaben A bis F auf den Grund für
die Anpassunü hin. Üen [rk1är^ungstext dazu finden S"i e auf Cer Bri efruckseite.
Gemeinsam mit diesem Schreiben schicken wir Ihnen:

- Ihre noue Anüassungspoiizze - sie L:einha-l -tet Informatjonen zur neuen Prämie,
sowie zum Zeitpr.:nkt und zum Grund den Anpassung.

- Die Tarifbestirrnungen - dort f inden S'i e den aktuel len Leistungsumfang"

Überweiser: Sie thre Versicherungspräm'i e mit Dauerauftrag? Dann infcrmieren S.i e
bitte ihr* ßank uber d"ie neue Präm'ienhöhe.

ner ÜAMTC Weltreise-Krankenschutz ist die jdeale Ergänzung für Schr:tzbr-ief-
Inhaber auf Re'i sen außerhalb des Schutzbrief-Ge'1 tungsbereiches und hat im
Verglei*h zu ma;^ktübl jclren Reisever^sicherungen irotz Prämienerhohung ein sehr
gutes Pr* js-Leistungsv*i häItnis 

"

Bei Fragen freut sich lhr^e Beraterjn / Ihr Berater oder unser Kundenservice
unter +43 {0} 50677-670 auf Ihren Anruf.

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise onl ine unten

anfordern.

B.itte wendeni

Ul.'liQA Österreich Verricherunge* AG
Untere Donaustraße 21, I 029 Wien
Tei.: +43 (0) 50677
lnternet: www.uniqa"at, §.-Mail: info@uniqa.at

Sitz: \i\iieil
FN 51197m HC V,rien

UiD I'ir.: ATU 153629ü7



\

Auszug aus dem Versicherungsvertragsgesetz

Der Versjcherer ist berecht'igt, bei Veränderung nachstehender Faktoren eine
Anderung der Prämien oder des Versicherungsschutzes vnrzunehmen:

A: des in den Tarifbestimmungen vereinbarten Index (Indexveränderung im
Vergleich zur'letzten Anpassung),
der durchschnjtt I ichen Lebenser-wartung,
äer Häuf igkeit d61r- Inanspruchnahme von Leistunüen und cier-en Äuf v,rend.i gkr: it ,

UÄ=og*n aüf Aie zu diesem Tarjf Versichrerten (d.h. es wird nicht auf den
individue'1 len Verlauf sondern auf den \,'erlauf der^ Versichertengemeinschaf t

B:

abgestel lt ),
D: deä Verhal'rnisse= zwischen cien ventr-agf ich veneinbarten Leistungen unci den

entsprechenden Kosienersätzen der üesetzl jchen Sczialversicherungen,
E: der durch Gesetz, Verordnung, sonstigerr behördlichen Akt oder durch Vertrag

zwischen dem Versicherer und im Versjcl-rerungsvertrag bezeichneten
Einrichtungen de:; Gesundheitswesens fer;tgesetzten firtgelt* fur die
Inanspruchnahme cl 'i eser Einrichtungen und

F: des Gesundheitswe;sens oder^ der dafür üerltenden gesetzl ichen 3est'immuingen.

Frer:ndl iche Gr^üße vcr:: Ihrem Uhl IQA Team

K^-*/§-q {4
Mag- Kurt Svoboda / Dr. Peter Eichler
VorstandsvorsiEender / Mitglied des Vorstandes



Vers i cherungsnehmer
Herr
Michael Kn§Dl
Liebenauer Hauptstr. 938/7 / 43
8041 Graz*Liebenau

D'iese Pol izze gi lt
Hauptfä1'ligkeit: 1.

011343198 9/- - rEL24 940005 19 't

.202A 0 Uhr.

Krankenvers icl-rerung
Pol izzen-Nr. : 8OO/1697803-5
l.lachtrag 2

ab 1.1
Apr i 'l

Mit dieser Polizze übernimmt die UNIQA Österreich Versicherungen AG auf Grundla-
ge des Antrages den Versicherungsschutz nach Maßgabe den Ai lgemeinen Versiche-
rungsbedingungen und der Tarifbestimmungen für :
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Michael Knöbl
geboren arr. 27.12. 1965

Auslandsreise-Tarif WKS 2020
Tarifanpassung - Gründe: A

Soz. Vers. ; ÖCK
blshen EUR EUR

4,55 4,95

Datenschutz

Ihre Daten sind bei uns gut aufgehoben! Wir achten darauf, dass sie sieher s'i nd,
rechtmäßig venwendet und geheim gehalten werden. Interess'iert Sie mehr? Besuchen Sie
unseren Bereich Datensehutz auf www.unjqa.at. Haben Sje noch Fragen? Sie erreichen
unseren Datenschutzbeauftragten gerne unter datenschutz@uniqa.at.

MoNATLICHE PRAMIE bssjnnend ab 1.1.2020 _ _. EUR
inklusive Versicherungssteuer 4,95

Dje Vorschreibung der Folgeprämie erfolgt jährl ich mit Beginn des Monates
Jänner.
Dje Prämie wird wie vere'inbart zum Fä11igke'itstermin eingezogen. Der Einzug
erfolgt unter der Mandatsrefer-enz 608001697803 mit der CreditorlD
AT10UAT00000001017.

W'ien, am 11.18.2019

K"#,{"p-Qu / "l
Mag. Kurt Swboda /
VorstandsvorsrEender I

./t
,/ z/2t{

\
Dr. Peter Eichler
Mitglied des Vorstandes

UNIQA Österreich Versiclerunger AC Sitzr \&,ien
UntereDonausträße2I, i0?9lAfien FN63197mHCWien
Tel.: +43 (0) 50617 UID Nr.: ATU 15362907
lnternet: wwwuniqa,at, E^Mail: in{o@uniqa.at

Ihr Berater:
ÖAMTC Verbandsbetriebe GmbH
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800/1697803-5 337782 uPv IlKsT EUR_V000000000-

UNIQA Österreich Versicheru ngen AC
Untere Donaustraße 21, 1029 Wien
Tel.: +43 $) 5A677 . tax: +43 (Aj 50677'676
lnternel www. uniqa.at, E-Mail; info@uniqa.at
Sitz: \Men, FN 6319Zm, Handelsgericht \t/ien
UIO Nr.: ATU 15362907

Ueltweiter und dauernder Versicherungsschutz für Reisen
einschl ieß] ich Eergungs-, Transport* und Rückholkosten
für durch üAMTC Schutzbriefe geschützte Personen

OAMTC

We I tre i se-Krankenschutz 2020

bi$ eine Krank§nrückholung durchgeführt *erden kann,

bis zur Ver§icherungssumme von ...-. EUR 290.000,00
pro ge§chützter Person.

2. Bergungsko§ten

Die Kosten einer Bergung werden bis ....... EUF 12.0ü0,00
pro Fail und Person vergütet. Bergung$kosten sind die
nachgByiesenen Kosten des Suchen$ nach den Yersicherten
und seines Transportes bis zur nächsten befahrbaren Straße

Der }leltFei§e-loan&en§€hltzgilt +ür Ausland§reisen in oder h,i§ zuD dem Lhfallort näcnstgetegenen geeigneten

l,,ler kann den lleltretse-Krankenschutz abschl ießen?

Der Heltreise-frankenscfutz kann nur von öAilTC Schutz-
brief-Inhabern mit ö§terreichischer Adresse (l.lohnsitz) und
vor Reiseantritt in österreich abgeschlossen werden. Die
östeffeichische Adresse (tlohnsitz) nuss zum Zeitpunkt der
vertragserrichtung und währehd de6 Auslandsaufenthalte§
vorl iegen.

l.lo gi lt der lleltreise-Kranlensehutz?

Ländern außerhalb des Schutzbr i ef -§e I tungsbere i ches.

l{er ist versichert?

Der l,le I treise-(ranken$§lutz g i I t f ür den/die schutzbr I ef -
Inhaber/in, seinen/ihren ilit ihm,/ihr nach$eislich im
geneinsamen Haushalt lebende./n Partner/in und ihre Kinder
bi§ zun Ende jene§ (älenderjähre§, in den sie das 19,
Lebensjahr vollenden. Egal, ob sie gemeinsan oder alleine
verreisen ( Fäni I ienschutz).

]{ie lange gilt die Yersicherung?

Die versicherung gllt für die Dauer eines Kalenderjahre§
und lvird automati§cfi verlängert. $enn sie nicht bi§ zum

30. November gekündigt vird. voraussetzung für den ver-
sicherungsschutz ist cine bezahlte öAMTC Mitgliedschaft
und ein bezahlter ÖAi{TC Schutzbrief,

Dauer de§ Ver§icherungs$chutzes auf Reisen

Der Ver§ieherung$schutz gilt ieyeil$ für die er§ten 92
Tage einer Reise, gBre§hnet ab Antritt der Reise' Der
versicherungsschutz endet Eit der Rückreise an den l{ohn-
sitz, $pätestens jedoeh 92 Tage nach Antritt der Reise"
Kosten von in die§em zeitraum eingetretenen versicherungs-
fäl.len, die nach Ablauf von 92 Tagen auflaufen, sind nur
dann (im Rahngr der Versicherungssumme) gedeckt, r€nn und
solange eine Rückreise aus dem Ausland aus nedizini§chen
Gründen nicht nöglich ist.

Nelche Leistungen erbringt der Yersicherer?

1. Behand:ungsko§ten

verunglüekt oder akut und unvorhergesehen erkrankt. Die
versicherung deckt im Rähßen der ver§icherungs§umme die
Xosten der §ictr daraus ergebenden unaufschiebbaren akuten
Hei lbehandlung.

Vergütet rrerdsi die Xssten

a ) e i ner unauf §chi&bareri §ediz in i sch notnend i gen akuten
Hei Ibehandlung e inschl ießl ic,l ärzt I ich verordneter Arzne i -
mittel

b) eines iledizini§cf! notvendigen Ersttransportes in§
nächstgelegene geei$rete E.aflkenhaus

Krankenhaus.

sie werden ersetzt, vrenn der versicherte einen thfall
er'litten hat oder in Berg- oder l{assernot geraten ist und
verletzt oder unverletzt geborgen rerden mu§§ bzw. durch
einen Unfall oder infolge Berg- oder l{assernot den Tod
erteidet und seine Bergung erfolgen muss. Einem UnfalI ist
gteichzuhalten, wenn der Versicherte unverzügl'ich *egen
eines Krankheitsgeschehens geborgen uerden muss.

3. Kranken-Rückholung nach ö§terneich (ergänzend zu Punkt
5. 12. der A I I geneinen Vers icherungsbedingungen ) :

Der Versicherung§§chutz umfasst Leistungen für §ine ilran-
ken-Rückholung regen Krankheit oder unfalles iB folgenden
Umfang:

Vergütet verden die vollen Nosten

a) eines begründeten Krankentransportes in eine
österreichische Krankenanstalt oder an den ständigen
ö§terreichi §chen Hohns i tz ;

h) der ilitbeförderung einer den Transportierten nahe-
stehenden Per§on sovie die für die vorzeitige Heimrei§e
des mitreisendeh und mitversicherten Fami I ienangehör'igen
entstehenden l.lehrkosten ;

c) für die Hachreise eines tlternteiles ins Au§land zu dem
regen {rankheit oder Unfalle§ nicht tran§portfähigen
Ditversicherten Kind

bis eine Krankenrückholung durchgeführt verden kann.

Der Transport nuss unbedingt über die öAt'lTC Schutzbrief-
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tina ver'icfierte Person isi iä ruge eiiler Rsise ilr Au§lend slothi]fe tTerefon-f4ril25 l2q-2Grcrganis
andercnfalls werden maxinal ...... EUR 2.64ü ,OA
vergütet.

4. Überführung eines Verstonbenen

Yergütet werden die vollen (osten der standardmäßigen
überführung eine§ Yerstorbenen an den ö§terreichischen
Heimätort.

Der Transport muss unbBdingt über die o^!,lrc schutzbrief-
Nothi lfe (Telefonr +43/L/25 120 20) organisiert werden,

"n6s166fqlt§ 
$erden naximal ............. EUR 2.649,00

vergütet.

A. Ergänzende Yersicherungsbedingungen

t{as $teht nicht unter Versicherungsschutz?

In Ergänzung zu Punkt 2 der Allgeneinen versicherungsbe-
dingungEn besteht keln versicherungs§chutz für:

l. Heilbehandlüngen, die bereits vor Beginn des VePsiche-
rungsschutzes begonnen haben;

2. Heilbehandlungen von chron'ischen Krankheiten, außer als
Folge akuter AnfäiIe oder §chübe;

3. Heilbehandlungen, die Zweck des Aufenthaltes sind;

4. ZahnbehaEdlungen und Zahner§atz, die nicht der Erstver-
$orgung zur unmittelbaren Schmerzbekämpfung dienen. zahnbe
handlungen und zahnersatz werden ohne vorherige Kontakt-
aufnahne mit der öAl,lTC schutzbrief Nothilfe (Telefon:
+43/7/25 1?0 20) nur bis zu einer Höhe YoR ..... EUR 500,0
übernommen;

lt I'r !: rFr:-L-
I..:.rlrrftf;..\:



5. Schrangerschaftsuntersuchungen und Entbindungen im
Ausland, ausgenonmen jen€ vorzeitigen Entbindungeni die
minde§tens 2 l,lonate vor dem enrechneten Geburtstermin
erfo lgen;

5. Hei lbehandlungen infolge von übermäßigem Alkoholkonsum,
Hissbrauch von Suchtgiften und liledikanenten;

7. Kosnetische Behandlungen, Kurbehandlungen, und Rehabi-
I itationsnaßnahmen;

8. Behandlungen, die nach dem allgemein anerkannten ständ
der nediz in i schen ]{is§enschaf t n icht geei gnet ersche inen,
die Gesundheit eiederherzustellen, den Zustand zu bessern
oder eine verschiechterung zu verhindern;

9. Prophylaktische lfipfungen;

10. Heilbehandlungen von Kranlheiten und Unfallfolgen, die
durch Kriegsereignisse jeder Art und durch aktive Beteili-
gung an unruhen öder vorsätzlich begangenen straftaten
entstehen;

11. Heilbehandlungen und Unfallfolgen aus der aktiven
Teilnahme gegen Entgelt an öffentlieh stättfindenden
sportlichen l^lettbewerben und dem Training dazu;

12. Heilbehandlungen von l(rantheiten und Unfallfolgen, die
infotge schädigender l,lirkung von Kernenergie entstehen;

13. Heilbehandlungen von Krankheiten und Unfallfolgen, die
infolge der Teilnahme an Hochgebirgstouren auf 8ergen fiit
einer Höhe von über 6.000 m entstehen.

l{as ist in Versicherungsfall zu tun?

l. Bei ambulanten Behandlungen sind die Kosten vorerst
selbst zu bezahlen. Die von Aussteller zu verlangende
Rechnung muss den vorschriften des Punkt 7 Allgemeine
vers i chenungsbed i ngungen entsprechen .

2. Bei stationären Krankenhausaufenthalten *enden Sie sich
bitte an die öAHTC Schutzbrief-Nothilfe
(Telefon: +43/l/25 l2O 20i.

3, Zur organisation einer KranKen-Rückho'lung nach
österreich ist unbedingt die aiAMTc schutzbr'ief-Nothi tfe
(Telefon: +43/l/25 L2O 2Ol zu verständigen. Der Einsatz-
arzt des öAüTC und der behandelnde Arzt in Ausland legen
gemeinsam das geeignete Transportfiittel und den Transport*
zeitpunkt fest. In besonderen Notfällen yird der Rück-
transport mit einem $peziell au$gerüsteten Sanität$fIug-
zeug (Jet) durchgeführt. Die endgültige Entscheidung über
die Durc+rführung eines Krankenrücktransportes liegt beim
Einsatzarzt des ÖAltTC.

Entfall der allgemeinen Nartezeit

Die in Punkt 3 der Allgemeinen Versicherungsbedingungen
festgelegte !{artezeit entfäI 1t.

Andere Versicherungen?

AlIfällige bestehende Pf licht- oder andere Privatver§iche-
rungen sowie An§prüche aufgrund gesetzl icher Bestimmungen
oder aufgrund von Vereinbarungen sind vorrangig in An-
spruch zu nehmen. Hat UHIQA Leistüngen erbracht, §o gehen
gleichwentige Ansprüche des Versicherten gegen Dritte auf
sie über.

B. Leistung§- und Prämienanpassung

1. UNIQA verpflichtet s'ich, den Versicherungsschutz durch
eine Anpassung der Leistungen und Prämien in seinem llert
zu erhalten.

2. Maßgebend für d;e Anpassung der l-eistungen und der
§elbstbeteiligung ist die Entlvicklung des vom
österreichischen Stat ist ischen Zentralamt an 1. l{ovemben
eines Jahre§ letztverlautbarten Verbraucherpreisindexes
oden eines entsprechenden Hachfolgeindexe§ gegenüber
denjenigen Indexrert, der der letzten Anpa§sung zugrunde
zu legen war.

yeränderungen de§ Gesun{theitswesens ocler der dafür gelten-
den gesetzlichen ßestimfiungen, die ein6 iindBrung d6r Leis-
tungen erforderlich nachen, sind bei der Anpa§sung der
Leistungen ebenfal is zu berüeksichtigen.

3. Die Anpas§ung der Leistungen hat ohne Alter§begrenzung,
ohne l.lartezeit für die t'lehrle'i§tungen und ungeachtet eines
etwa verschlechterten Gesundheitszustandes zu erfolgen.

4. Die Neuberechnung der Prämie hat entsprechend der Leis-
tf,Ingsanpassung naah Punkt 2 und unter Berücksiahtigung von
Veränderungen der durchschnittl ichen Lebenservartung, der
Häufigkeit der Inanspruchnahme von Leistungen und deren
Aufwendigkeit sowie des §e§undheits€sen$ oder der dafür
ge I tenden gesetz I ich€n Best imnungen zu erf ol gen.

5. Die neuen Leistungen und Prämien verden zum 1. de$
I'lonats wirk$an, der der $chriftlichen Benachrichtigung des
Vers icherungsnehners folgt.

C" Zustinnung zur Ernittlung von Daten

Die versioherten Per§onen ermäehtigen UHIQA Ösierreich
Versicherungen AG, alle für erforderlich erachteten Aus-
künfte bei Dritten (Arzten. Krankenansta'!ten, Sozialver-
sicherungsträgern und anderen ver§icherungsunternehmen)
einzuholen und entbinden die Befragten in voraus für jeden
Fall von der ärztlichen und sonstigen beruflichen Sch$ei-
gepflicht.

D, Rechtsgrundlagen

E$ gelten die AIlge$einen Ver$icherung§bedin§ungen für die
Krankhe i tskosten- und Krankenhaus-Tagege I dver's icherung.

Es gilt österreichisches Recht. Vertrag§sprache ist
Deutsch.

Aufs iehtsbehörde:
Finanzmarktauf§icht, 109ü l{ien, otto-hlagner-Platz 5


